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Bern — Berne — Bern»

Bureau Bern.
1900. 12. März. Der Inhaber der Firma F. Faessler in Bern (S. H. A. B.

•1899, pag. 595) ändert seine Firma ab in F. Faessler, Schweiz. Liegen*
schafts-Burenu, Centralstelle Bern und hat in die Natur des Geschäftes
aufgenommen: An-und Verkauf und Tausch-Vermittlung von Liegenschaften;
Beschaffung von Bank- und Privatkapitalien auf Hypotheken.

Bureau Biel.
13. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Louis Kempf

& Cie in Biel (S. H. A. B. Nr. 237 vom 31. Oktober 1894) ist infolge Ab-
sterbens des einten Gesellschafters Gottfried Zurflüh erloschen. Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma gehen über auf die Einzelfirma «Louis
Kempf®.

Inhaber der Firma Louis Kempf in Biel ist Louis Theophil Kempf, von
Sigriswyl, wohnhaft in Biel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Louis Kempf &. Cie.® Natur des Geschäftes:
Uhrenfabrikation. Geschäftslokal: Centralstrasse 21.

Basel-Stadt — B&le-Vilie — Basilea-Citti
1900. 12. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Soler &

Colome in Basel (S. H. A. ß. Nr. 298 vom 28. Oktober 1898, pag. 1242)
hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «F. Colome®, in Biel, mit Zweigniederlassung in Basel.

12. März. Die Firma F. Colome in Biel (eingetragen im Handelsregister
von Biel am 7. März 1900 und publiziert im Schweizerischen Handelsamtsblatt

Nr. 80 vom 8. März 1900, pag. 347) hat am 7. März 1900 in Basel
eine Zweigniederlassung unter der gleichen Benennung errichtet.
Ausser dem Firmainhaber Francisco Colome ist zur Vertretung der
Zweigniederlassung als Prokuraträger befugt Evaristo Colome, von Plä del Panadös
(Spanien), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes: Wein-und Spirituosenhandlung.

Geschäftslokal: Greifengasse 37.
12. März. Der Verein unter dem Namen Reitbahngesellschaft zu

St. Alban in Basel (S. H. A. B. Nr. 167 vom 6. August 1891, pag. 677)
hat zu einem weitern Mitglied des Vorstandes gewählt: Dr. Paul Vonder
Müll-Passavant, von und in Basel. Der Verein hat ferner an Stelle des
ausscheidenden Mitgliedes Heinrich Merian-Paravicini und Rudolf De Bary-
von Bavier, deren Unterschriften hiemit erlöschen, in den Vorstand gewählt
Peter Vischer-Burckhardt und Rudolf Onophreon Merian, beide von und
in Basel. Die Neugewählten zeichnen kollektiv unter sich oder mit einem
der übrigen Vorstandsmitglieder zu zweien kollektiv.

13. März. Der «Schweizerische Typographenbund» in Bern hat für
seine Zweigniederlassung in Basel unter der Firma Buchdruokerei des
Schweizerischen Typographenbundes in Basel (S. H. A. B. Nr. 24t) vom
27. August 1896, pag. 988) an Stelle des verstorbenen Hannibal Unteregger
zum Geschäftsführer der Filiale Basel ernannt: Alfred Hagmann, von Grod
(Solothurn), wohnhaft in Basel.

13. März. Die Firma Wilhelm Rühl in Basel (S. H. A. B. Nr. 95 vom
17. April 1893, pag. 381) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Wilhelm Rühl Sohn».

13. März. Inhaber der Firma Wilhelm Rühl Sohn in Basel ist Franz
Wilhelm Rühl, Sohn, von und.in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma' «Wilhelm Rühl» und erteilt Prokura an
Otto Specht, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Mechanische Ziegelei,
Bau- und Cementarbeit-Unternehmungen. Geschäftslokal: Gundoldinger-
strasse 460.

Schaffhansen — Schaffkonse — Sciafksa
1900. 10. März. Die Firma W. Wischer in Schaffhausen (S. H. A. ß.

Nr. 89 vom 2. September 1885, pag. 576) ist infolge Verkaufs.des
Geschäftes erloschen.

10. März. Inhaber der Firma W. Wischer, Dec. Maler in Schaphausen
ist Wilhelm Wischer, Sohn, von und in Schaphausen. Natur des Geschältes:
Dekorations- und Flaohmalerei; Glas- und Oelfarbenhandlung. Geschäftslokal:
In der Vorstadt.

12. März. Im Vorstand der Genossenschaft unter der Firma Vieh-
zuchtgenossensohaft Schieitheim, mit dem Sitz in Schieitheim (S. H. A. B.
Nr. 265 vom 21. September 1898, pag. 1107) ist folgende Aenderung
eingetreten: Der Vicepräsident, JacobStamm, zur Sonne, und der Herdebuch-
führer, Eugen Eggstein, zum Salzbrunnen, sind von ihren Stellen
zurückgetreten. An deren Stelle sind gewählt worden, zum Vioepräsidenten: Jacob
Keller, zum Brunnenhof, und zum Herdebuchfünrer: Hermann Russenberger,
zum Anker, beide von und in Schieitheim.

Graiibiiiirien — Grisons — Grigionl
1900. 13. März. Richard Oertmann, von Bielefeld, in Davos-Platz, und

Otto AllendorR, vou nnd in Schoenenbeck a. d. Elbe, haben unter der Firma
Oertmann & Cie: in Davos-Platz eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 15. März 1900 ihren Anfang nahm. Kommanditär ist Otto Allen-
dorP mit Fr. 5000. Natur des Geschäftes: Vertretung von Fabriken und
Vertrieb aller Arten von Hotelbedarfsartikeln. Geschäftslokal: Villa Sophia.

13. März. Inhaber der Firma Job. P. Bonorand, Hotel Rh&tia in Süs
ist Johann Peter Bonorand, von und in Süs. Natur des Geschäftes: Hotellerie.
Geschäftslokal: Hotel Rhätia.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk (Ku!rm.

1900. 10. März. Carl Sommerhaider und Oskar Sommerhaider, beide von
und in Burg, haben unter der f1 irma Sommerhalder's Söhne in Burg eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1899 ihren Anfang
nahm. Die Firma erteilt Prokura an Adolf Sommerhaider, von und in Burg.
Natur des Geschäftes: Cigarrenfabrikation. Geschäftslokal: zur alten Hafni.

Bezirk Rheinfelden.
13. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

Gesellschaft für mech. Fassfabrikation Rheinfelden vorm. P. Hedderich
in Rheinfelden (S. H. A. B. 1897, pag. 145; 1898, pag. 1337) hat in der
Generalversammlung vom 22. Dezember 1899 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Aenderung der publizierten Thatsachen getroffen: Das Ge-
sellschaftskapital ist auf den Betrag von fünfhunderttausend Franken
(Fr. 500,000) erhöht worden, eingeteilt in 1000 Aktien von je Fr. 500,
welche auf den Namen lauten. Die übrigen Punkte der Publikation vom
9. Februar 1897 sind unverändert geblieben.

Tkirgau — Tkurgovle — Tkargaita
19(10. 10. Februar. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter

der Firma Landw. Verein Sulgen' & Umgebung in Sulgen (S. H. A. B.
Nr. 142 vom 96. Mai 1897, pag. 581) ist-Albert Krapf als Mitglied und
Kassier ausgetreten; an seine Stelle wurde gewählt Victor Altwegg, Armen-
pfieger, bisheriger Beisitzer, von Hessenreuti, in Sulgen, und an Stelle des
letztern Albert Huber, von und in Sulgen.

•13. März. Aus dem Vorstande der Viehxuchtgenossenschaft
Altersweilen & Umgehung in Altersweilen (S. H. A. B. Nr. 290 vom
27. November 1895, pag. 1209) ist Eduard Rüsi als Präsident zurückgetreten;

an seine Stelle wurde als Präsident gewählt: Adolf Huber, Tierarzt,

von und in Dippishausen, welcher befugt ist, mit dem Aktuar Johann
Forster, kollektiv rechtsverbindlich namens der Genossenschaft zu zeichnen.

Tessio — Tesslo — Tlciio
Ufficio di Faido.

1900. 12 marzo La ditta in nome collettivo Peduzzi e Compagni in
Bodio"(F. u. s. di & del 12 ottobre 1898, n° 283, pag. 1181), e cancellata
per scioglimento della societä. L'attivo ed il passivo ö ripreso della ditta
individuale «Peduzzi Giacomo».

Proprietario della ditta individuale Pednzzi Giacomo in Bodio, £ Giacomo
Peduzzi, di Domenico, di Schignano (Italia), domiciliate in Bodio. Ditta
incominciata il 10 marzo 1900. Genere di commercio: esercizio di una cava
di granito in Bodio.

5 marzo. L'associazione esistente in Bodio sotto la ragione
sociale Panifioio Cooperativo in Bodio, in Bodio (F. u. s. di c. del 7 agosto
1899, n° 254, pag. 1024), notifica che l'assemblea degli azionisti tenuta il
25 febbraio 1900 ha nominati, a vice-presidente e direttore Antonio Corneo, in
Bodio, in sostituzione del defunto Celestino Bontadelli, e Giuseppe Imeli,
di Bodio, cassiere contabile, in sostituzione di Guido Corecco.

Waidt — Vrnd — Vud
Bureau de Lautanne.

1900. 10 mars. Sous la raison sociale Marnüiion & Cie, mannfacture de
papiers, il a 6tö constitue une societö en commandite qui a son siöge ä
Lausanne et commence ce jour, 10 mars 1900.- Les associös indöfiniment
responsables sont Francois Oville, de Divonne (Aln), 9t Jules Marmillon,
de Lugrin (Hte-Savoie), domiciles & Lausanne, et les associüs commandi-
taires sont: Emile Meigniez, de Bonvillars, domiciliö ä Lausanne, pour
douze mille francs, et Albin Schorro, de Praroman, domicilii ä Estavayer-
le-Lac, aussi pour douze mille franos. Genre de commerce: Fabrication de
sacs en papier, commerce de papier et imprimerie. Fabrique et bureaux:
aux Mousquines.

10 mars. La sociütö.en commandite Marmillon 3t Cie, mannfacture
de papiers, ä Lausanne, conföre procuration ä Emile Meigniez, de Bonvillars,
domicilii ä Lausanne.

Wallis — Yalals — Vallese

Bureau de St-Maurice.
1900. 9 mars. Sous la denomination de Soeiete d'agrionltnre et d'as-

surance pour le betall ä Vernayaz il est fondö, avec siöge ä Vernayaz,
une association qui a pour but le döveloppement de l'agriculture et
de toutes les branches et objets qui s'y rattachent La duröe de l'association
est illimitöe. Les Statuts portent la date du 8 avril 1896. Sont membres do
l'assooiation toutes les personnes qui ont- signö les Statuts. De nouveaux
membres peuvent 6tre admis moyennant l'engagement pris par ceux-ci de
se conformer aux prescriptions et obligations fix des par les Statuts. Le
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fonds social est forme par les finances d'entree et les cotisations annuelles
qui seront fixöes chaque annöe par l'assemblde göndrale, par les amendes,
les dons et le produit de la location des instruments. Les organes de la
socidtdsont: a. l'assemblde gdndrale; b. le comitd, composd de cinq membres
dont le president Maurice Revaz a seul la signature sociale; les autres
membres sont; FrancoisBorgeat, secretaire; Pierre Borgeat, EugdneMathey
et.Julien Uldry, tous cinq ä Vpmayaz. Lei engagements de la socidtd
visit-vis des tiers sont uniquempat gajraotis par les bieo6 sociaux; les associds
sont exondres de toute responsabilifd personnelle. Pour toute autre disposition

rapport soit aux Statuts et au rdglement.
10 mars. Sous la raison sociale Societe de <wii9oramtion it Orsierer,

il est londe une socidtd n» adli&rfq, *veesiftgeetdotoicäte-
ä Orsidres, en vue de l'achat tet afe jd ^ehtd dd tbttas deajdes alimdntairete
et de tous objets servant k l'itelgi^flibfeätiqtje^ldbrälgletadrits et decisions
de l'assemblde des actiönnaires. Ceue socidtd a dtabli une succursale ä
Liddes. La socidte est conclue pour un temps inddterminde. Le capital
social est fixd 4 dix mille francs (fr. 10,000), divisd en deux cents actions
(200) de. cinquante francs cbacune (fr. 50); les actions sont nominatives
et toutes souscrites. Les publications de la socidtd intdressant les tiers se
font par voie d'insertion ätrBülte'tin officiel' du Valais. La convocation des
actiönnaires a lieu par avis personnel ou par publications aux crides
ordinales d« la commune des actiönnaires faites au moins huit jours avant
la reunion de l'assemblde. Les Statuts portent la date du 26 juillet 1891.
La societe est representee vis-ä-vis des tiers par le prdsident du conseil
d'administration, l'avocat Troillet, k Orsidres, par le prdsident du comite
de direction, Francois Troillet, ä Orsidres, et le gdrant, Camille Rausis,
dgaleinent ä Orsidres. Leur signature collective oblige la socidtd. Bureau
au sidge de la socidtd, ä Orsidres.

Nenenburg — Kcfnchälel — Neuchätel
Bureau de Mdtiers fdistrict du Val-de-TraversJ.

1900. 12 mars. La socidtd en nom collectif Bovet Als et Jequier, k
Fleurier (F. o. s. du c. du 14 fdvrier 1883, IIe partie, n° 20, page 148),
est dissoute; la liquidate)» ^tant termhm*e, sa raison est radiee.

Genf — Geaöve — Gioevra
1900. 10 mars. La maison Tve Sehittenhelm, entreprise de couverture de

bätiments, k Gendve (F. o. s. du c. du 11 juillet 1891, page 631), a
donnd depuis le Ier janvier 1900, procuration ä Louis SchitteLhelm, fils, de
Gendve, y domicilid.

10 mars. La societe en commandite Marius Favre et C'e, fabrication
et vente d'horlogerie, k Geneve (F. o. s. du e. du 14 avril 1896, n° 105,
page 482), est modifide par le fait du ddeds de l'un des associes-gerants,
Charles-Louis Grandjean, fils, survenu le 5 septembre 1899. La maison est
continude, dds la susdite date, sous la mdme raison', et sans autres change-
ments, entre l'associd-gdrant sürvivant, Marius Favre, domicilid ä Gendve,
et les deux associds-commaiiditaires, Cesar-L. Grandjean, pdre, et Louis-
Joseph Avet, ddjd ddsignds.

12 mars. La raison ft. Delapierre, cafe du 19 siecle, ä Gendve
(F. o. s. du c. du 6 ddcembre 1883, n° 135, page 980), est radide ensuite
de renonciation du' titulaire.

12 mars. Le chef de la.maison A. Bonacinu, ä Gendve, est Angelo-
Amddee Bonacina, dWi^Miitalienne, domicilid ä Gendve. Genre d'affaires:
Serrurerie et commerce "et reprösentation de velocipedes. Locaux: Place de
la Petite Madeleine, 22, et Place du Fort de l'Ecluse 2.

12 mars. Par procuration sous seing-privd en date du 14 fdvrier 1900
et ddposee aux minutes de Me Ch. Page, notaire, k Gendve, le 28 mdme mois,
la socidtd anonyme, ayant pour titre Tlie Binger Manufacturing Company

(La Compagnie Manufacturiere Singer), et ayant son sidge a New-
Jersey (Etats-Unis), et un dtablissement principal pour la Suisse, 4 Gendve
(F. o. s. du c. du 17 juillet 1883, n°. 105, page 848), a donnd k Louis
Renouf, de Gendve, y domicilid, procuration aux fins de reprdsenter la
dite compagnie, tant pour le sidge de Geneve, que pour toute I'dtendue
du territoire suisse. Le sus-nommd remplace dans ces fonctions, Louis
Charridre, ddeddd.

Mo. Ait Iür geistiges Eigentum. - Bureau IMfiral de la ppriete inteflectnefle

Marken. — Marques.
Eintragung. — Enreglstrement.

Ä* 11,905. — 12 mars 1900, 8 h. a.

Ls Weppo fils, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

ÜMtres, parties de montres, dtnii et lears emballages.

IVicbtamMer Teil — Partie non ofAcielle
•Alters- anil ImMtitByerÄroii&.iler Arbeiter-in FraMcli.

Aus Paris wird der «(Socialen Praxis» geschrieben: Nachdem'im Laufe der
letzten Jahre durch eine Reform des freien Hülfskassenwesens und durch
die Einführung der gewerbliflhen Unfailvefrsicherung den zwei ersten
Gefahren der Arbeiterexistenz entgegengewirkt worden war, beginnt man in
Frankreich sich auch mit dem dritten Probleme, mit der Alters- und In-
validitätsversorgu'ng, ernstlich zu beschäftigen. An Vorarbeiten und
Versuchen mangelt es nicht. Aber so weiiig wie auf dem Gebiete der Kranken-
und Unfallfürsörge, die' min schön unterm social liberalen Regime des
zweitenKaiserreichs durch fakultativeEinrichtungen zu entwickeln versuchte,
konnte die private Initiative auch-auf dem Gebiete der. Altersversorgung
erreichen. Fast ülir' die grossen Transportgesellschaften und die
hervorragendsten industriellen Unternehmungen häoen freiwillige Pensiönskassen

errichtet. Die freie staatliche Alterspensionskasse kommt nur in geringem
Masse den eigentlichen Arbeitern zu gute. Nach einer vor einigen Jahren
angestellten Enquete des Arbeitsamtes erstreckt sich die freiwillige
Altersversicherung bis heute nur auf 17% der Arbeiterbevölkerung. Im
Parlamente wurde die Frage einer gesetzlichen und allgemeinen Fürsorge für
die bejahrten und invaliden Arbeiter seit einem Jahrzehnt vielfach angeregt.
Zahlreiche Anträge wurden schon in d«r vorigen Legislaturperiode
eingebracht, die mit der Eröffnung der laufenden Periode im Sommer 1898
erneuert wurden. Im Juni 1898 arbeitete das Ministerium Brisson eine
Regierungsvorlage aus. Im ganzen hatte sich die Kommission für sociale
Versicherungen und Fürsorge, welcher die sämtlichen Antrage zugewiesen
wurden, mit etwa 15 verschiedenen Projekten zu beschäftigen. In der
Kommission kam e6 bei Beratung dieser Entwürfe zu lebhaften
Meinungsverschiedenheiten. Die Mehrheit der Kommission entschied sich für die
obligatorische Versicherung aus Beiträgen der Arbeiter und einem Staats-
zuschuss. Nur über die Art und Weise, in der die Staatszuschüsse
aufzubringen sind, ist man noch nicht zu einem festen Entschlüsse gekommen.
Die Grundzüge der von der Kommission ausgearbeiteten Gesetzesrorlage
sind die folgenden:

Jeder in der Industrie, im Handel oder in der Landwirtschaft
beschäftigte Arbeiter oder Angestellte französischer Nationalität hat mit
Vollendung des 65. Jahres Anrecht auf eine Jahrespension, die im Falle
der Invalidität schon vorher fällig ist. Für seinen Todesfall wird seiner
Witwe und .seinen Kindern ein Kapital von je Fr. 500 versichert. Jeder
der vorbezedchneten Arbeiter hat in vierzehntägigen Perioden Prämien zu
zahlen, die sich nach der Zahl der effektiven Arbeitstage bemessen. Die
Prämie beträgt 5 Cts.' pro Arbeitstag bei den Arbeitern unter 18 Jahren
und unter Fr. 2 Tagelohn, 10 Cts. bei den Erwachsenen mit mehr als
Fr. 2 Lohnbezug. Zu diesen Prämien treten als Komplettierung Staatszuschüsse

hinzu, über deren Höhe und Leistortgßart man jedoch noch keine
Einigung erzielt hat und darum auch die Höhe der gewährten Pensionen
noch nicht fixieren konnte.

Verschiedenes — X>1vers.
Weizen und Mais. An den amerikanischen Getreidemärkten, schreiben

Alexander Jahn & Co. in Hamburg, ist eine bessere Tendenz zum Durchbruch

gelangt, und Weizen wie Mais haben geringe Besserungen
aufzuweisen. Zweifellos hätte die Besserung bereits grössere
Fortschritte gemacht, wenn der statistische Wocheuausweis nicht abermals
durch die belangreichen Stockzunahmen und Zunahme der visible
supplies arg enttäuscht hätte. Während im Vorjahr bei den Farmern die
Taktik beobachtet wurde, die Vorräte im Inlande aufzuspeichern und
dadurch nach Möglichkeit dieselben der Statistik zu entziehen, ist in diesem
Jahr das ganze Quantum den Verschiffungshäfen zugeführt und dadurch
sichtbar geworden.

Die Witterungsberichte lauteten zu Anfang der letzten Woche für die
Vereinigten Staaten noch ziemlich günstig, haben sich aber gegen YVochen-
schluss verschlechtert. Für Europa ist die Witterung der letzten Woche
keine günstige gewesen; mehr oder weniger liegen aus allen Ländern
Klagen über die Wintersaaten vor und speciell Frankreich meldet, dass
der Ernteausfall die bisherigen Annahmen übertreffen werde. Jedenfalls
wird man in nächster Zeit die amerikanischen Märkte mit grösseren
Kauforders favorisieren müssen und ist deshalb anzuDehmeu, dass daselbst die
Preise etwas anziehen werden.

Litteratnr. Dr. Andrea« Voigt, Die Akademie für Social- und
liaudclswisseiischaften zu Frankfurt a. M. Frankfurt a. M. 1899. — Diese
von dem Geschäftsführer des .Instituts für Gemeinwohl" in Frankfurt a. M. verlasste kleine
24 Seiten starke Denkschrift ist in ihren Darlegungen zu kurz und zu allgemein gehalten,
um ein klares Bild des erstrebten Zieles zu bieten. Wir haben uns indessen des
Eindrucks nicht erwehren können, dass eine etwelche Ergämung des Lehrplaues der
Universitäten und sonstigen Hochschuleu für die Erreichung des beabsichtigten Zsvcckes
als ausreichend erachtet werden könne. Das vor etwa 5 Jahren dwelt ein Geschenk
eines Metallindustricllen in Höhe von 1 Milliou Mark begründete Institut für Gemeinwohl

beschäftigte bisher einige jüngere, mit sociologischen Studien sieli befassende
Gelehrte und ist wesentlich beteiligt an der Herausgabe der bekannten Wochenschrift:
.Sociale Praxis": jetzt Ist es, jedenfalls weiter ausgestattet, bereit, jährlich 80,000 Mark zur
Verfttguug zu stellen für .eine Lehranstalt, die in erster Linie für staatliche und
kommuuule Beamte, für industrielle und Techniker aller Art bestimmt sein, soweit
möglich aber auch Kaufleuten dienen soll. Ihre hesondere Aufgabe soll sein, allen
diesen diejenigen für ihren Beruf erlbrdcrlichcu, also auf die Praxis zugeschnittenen
Kenntnisse darzubieten, die ihnen hei dem üblichen Gange ihrer Ausbildung in der Regel
nicht oder nur mangelhaft zugänglich sind." Der Magistrat der Stadt Frankfurt soll
bereit sein, den Plan zu fördern.

Der Verfasser bemerkt u.E. mit Recht: Die kaulmänniiche Bildung wird sich
niemals in einen Schematismus einzwängen lassen, wie es bei dem Bildungsgänge der
Beamten möglich ist, und die neuerdings vielbcrufene Handelshochschule wird, wie sie
auch gestaltet sein mag, niemals für den Kaulmann die gleiche Bedeutung gewinnen,
wie die technische Hochschule für den Techniker, oder die Universität für den Ver-
waltnngsbeamten und Juristen; denn die eigentliche Fachbildung des Kaufmauns wird
immer Sache der Praxis und daneben der niederen und mittleren Handelsschulen bleiben.

Aussenhandel von Italien.
Ein fullr-

Robstofle
Halbfabrikate
Fabrikate
Nahrungsmittel

Zusammen:
Hierz. Edelmetalle

Rohstoffe
Halbfabrikate
Fabrikate
Nahrungsmittel

Zusammen:
Hierz. Edelmetalle

1899
Lln-

1898
Lbw

Differenz
Lire

582.28S,512
356,688,695
815,788,685
251,955,346

509,417,588
249,688,083
262,629,462
391,600,263

-f 72,815,974
+ 106,950,612
-f 53,104,173
— 139,644,917

1,506,561,188
5,529,700

1,418,385,346
8,448,800

98,225,842
4- 2,085,900

1,512,090,888 1,416,779,146 + 95,311,742

Ausfuhr
1899
Lire

1898
Lire

Differenz
Lire

242,410,769
628,762,562
386,698,206
878,550,341

201,645,859
404,670,565
264,959,187
388,093,748

-j- 40,746,910
4-119,191,997
+ 22,484,069
+ 45,456,598

1,481,416,878
15,846,900

1,208,569,804
19,012,600

4- 027,847,574
— 3,766,700

1,447,262,778 1,223,181,904 + 224,080,874

Ausländische Banken. — Banques ötraugCres.
Niederländische Bank.

3. März. 10. März. S. März. 10. März,
a. a. a. «.

MetoUbcstand .135,859,168 .185,186,963 Nofceueirkulatiec 212,687,865 212,287,480
WeöJtfelfirWoiilli 55,416,795 55,195,254 Conti-Gorreiiti. 6,087,479 6,645,080
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Mossc, Zürich, Bern etc. Privat*Anaeigen. — Anawices höh officidtwi

——- — — *—* ^
Rlgie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Bilan du „CREDIT YTE3RIJONNOIS«.
au 31 döeembre 1899.

Approuvd par l'assemblde ghndMle des socidtairea du 101 mar»- 1900.

3* eM:
AC IMF sold: PAS8IF

Capital non vers6
Caisse
Effets escomptüs
Encaissements „
Titres et cröances
Fonds publics
Mobilier
Immeubles
Bätiment de la banque
Comptes courants döbiteurs
Effets eil souflrance

fr.
i;319,520

50,774
2^75,0*7

%%
191,000

100
at6,360
40,000

1,481,147
10,700

6,791,337

A
S OXjD-ÄS

ct. |

72
75
79
70

67

26
78

64

Capital social
Fonds de reserve
Reserve AteiDuelle

» ptuu^liquiditbn des imm&ublds
DSpöts fixes*
Intüröts des düpöts
Caisse cCüpargnff

/Q»MpUe-o«urant» eräamiers
Correspondants
Rüescompte du portefeuille
Effets ä payer
Dividende 5 °/o sur fr. 329,880
Tantieme au personnel
Profits et pertes, solde ä nouveau

fr.
1,649,400

160,000
50,000
20,000

1,894,000
27,784

379,259
988,454
126,897

6,546
1.467,180'

16,494
5,181

141

6,791,337

ct.I

17
05
25
11
30

76

64

Yverdon, 12 fevrier 1900. (408) Le Diredeur: A. Perusset.

L'etablissement regoit des DEPOTS cfargent aux conditions suh«ntes:

en compte courant 3V«#/o I

en caisse d'üpargne 4'/«
sans commission ä 1 an

s 9 ä 3 aas
9 9 i 5 aas

35/4 %
4°/.
4'/* °/o

St. Gallische Kantonalbank.
Wir geben so lange Konvenienz aus:

4*|, Olifigatfsiiei»
au/ 3 Jahre fest mit nachheriger gegenseitiger secbemonatlicher Kündigung,
in durch 100 teilbaren Beträgen von Fr. 1000 an, auf den Namen oder auf
Inhaber lautend.

(leas) ^Die Bankdirektion.

Gesellschaft Mr diätetische Produkte A.-G.

in
Die Herren Aktionäre werden hiemit eingeladen zu der

ordentlichen Generalversammlung,,
welche DssseMtag, dexa 29. März 1900, Borges* lO Uhr,
auf der Saffrai* II. Stock, stattfinden, wird.

Traktandeii:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der

Rechnung über das Jahr 1899
2) Bericht der Herren Rechnungrevisoren und Abnahme der Rechnung.
3) Wahlen.
4) Massnahmen für Beschallung weiterer Geldmittel.

Der Geschäftsbericht und derjenige der Herren Rechnungsrevisoren,
sowie die Rechnung über, das Jahr 1899 sind im Domizil der Gesellschaft,
37 Rämistrasse, zur Einsicht aufgelegt.

Zürich, den 13. März 1900. (407)

Der Verwaltungarat.

Commune de Vevey
FMPItTJVT DE 1888.

Les obligations dont les numöros suivent, seront remboursöes le 30 juin 1900,
au siöge de la Banque oantonale vaudoise, ä Lausanne, ou par ses agenoes
dans le canton de Vaud:

N° 6, 140, 219, 228, 310, 400, 471, 522, 533, 553, 625, 633.

Vevey, le 2 mars 1900.

(332) Secretariat municipal.
—~ Weitaus billigste Reproduktion

DIROGRAPHIE
Verfahren Hofer <fc Co., graphische Anstalt, Zürich.

Direktes Vervielfältigen (ohne photogr. Negativ)
jeder auf transparentes Papier erstellten Zeichnung.
Mathematisch genaue Wiedergabe des Originales in ein- oder mfthrfarhigam

Druck.
Druck auf Karton, Papier, Leinwand etc. etc. für Stadt- und Gemeinde-
plftne, Katasterpläne, Handrisse, topographische Karten, Maschinenzeich¬

nungen, architektonische Zeichnungen aller Art, Plakate, Feder- _
Zeichnungen, SMzron- etc. etc. jpnna

————r- fAbOc
(666)

j j"pn8

Kriens-Lnzern-Bahn-Gesellschaft
In liquidation«

Vom 12. März 1900 weg werden zufolge Liquidation
der Kriens-Luzern-Bahn-Geseflschaft die Prioritätsaktteil
dieser Gesellschaft Nr. 1 bis 230 bei der Bank in Lnzem mit
Fr. 500, schreibe Fünfhundert Franken, pro Stück eingelöst.

Die Aktientitel nebst Coupons Nr. 13 und ff. sind bei
der Kasse der Bank in Luzern abzugeben und hört mit
Auszahlung von Fr. 500 auf einem Aktfentitel jeder weitere
Anspruch aus diesen Titeln auf.

(362)

Kn-Ltzeri"BDiM«M ii Lipitotto,
I»r. V. Fischer.

Originalzeichnung geht tadellos zurllek.

Verlangen Sie Preiscourant und illustr. Prospekt.

Binlösungsstetlen
für die auf 15. März 1900 fälligen Coupons'und ausgelösten Titel der

Anleihen des Rantoes Sofortmrff vor 1888 n. 1889*
sowie für die Coupons des

3Ylo Anleihens des Kantons Solotliurn von 1894
sind in Solothura: Solothurner Kantonalhank und ihre Filialen

in Ölten und Balsthal;
in Basel: Tit. Schweizerischer Bankverein,

Herren A. Sarasin & Co.; (383)
in Bern: Tit. Kantonalhank von Bern,

Herren Grenus & Cie.;
Tit. Schweizerische Kreditanstalt.
März 1900.

in. Ziirtph •

Solothurn, den

Thür;;. Hypothekenbank.
Dividenden Zahlung.

Die Dividende pro 1899 ist auf 61/« °/o, (370)

Fr. 32. SO per Aktie
festgesetzt und kann gegen Ablieferung von Coupon Nr. 8 an unsern
Kassen" irr Fruueufeld, Romanshorn und Kreuzlingeu bezogen werden, sowie
in Xttrich bei der Schweiz. Kreditanstalt.

Frauenfeld, den 27. Februar 1900.

Die Direktion.
Die billigste Betriebskraft sind

Kraftgas-Anlagen Taylor
mit eigener Gasbereitung 6—100 HP. Garantie 3—4 Centimes per HP-

Stunde. Wenig Raumbedarf. Keine besondere Wartung.

*Der Gaserzeuger Taylor
kamt für- jeden Ventil-, Gas-, Benz- oder Petrolmotor verwendet werden und
vermindert seine Anbringung die Betriebskosten auf 3 Cts. per HP-Stunde.

Weitgehendste Garantie. — Zahlreiche Referenzen. (215)

- filLLItaON & AMREIN, Gonsiructeurs, VEVEY.

,Chemische Fabrik SchifnenWertf' H.'J Erzjngipcc
[ fabriziert: (14(H)

Blelwelss, BlMteeuiüge (Miniümj^ Eti<jlglStt»,!fatrhtin-NitrIt ttt/tfe v;:J
salpetersauree Blei,. Auillzsalz, Tfirklsehrotöl.
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o de la

de fr. 12,000,000 capital nominal
CLTO. 3 mars 1900.

La Ville de Zurich, conformement ä un deoret de son Grand Conseil,
en date du 3 mars 1900, dmet un nouvel emprunt de

IS millions de francs
dont le produit est destind ä des travaux en vue d'augmenter l'approvi-
sionnement d'eau potable de la ville, ä l'dtablissement d'un lour central
pour la combustion des ordures, ä l'agrandissement des usines k gaz, ä

l'achdvement de la transformation du Tramway k chevaux en Tramway
electrique et k l'dtablissement de nouvelles lignes, k la construction d'un
nouveau bätiment destind k divers services d'administration municipale et
enfin k l'exdcution de quelques autres travaux ndcessaires.

Les modalitds de cet emprunt sont les suivantes:

L'emprunt est divise en

8000 obligations au porteur de fr. 1000, litt A., n° 85,001— 93,000,
8000 » » » dd 500, » B., n° 93,001—101,000.

Le service des intdrdts de ces obligations se fera au taux de 4°/» l'an,
au moyen de coupons semestriels payables le 31 mai et 30 novembre de

chaque annee. Le remboursement de l'emprunt aura lieu au plus tard le
30 novembre 1920. Toutefois, la Ville se rdserve le droit de ddnoncer
l'emprunt dds le 30 novembre 1908 pour le remboursement aprds un ddlai de

six mois. Les avis de ddnonciation, ainsi que toutes autres communications
k faire aux obligataires relativement k l'emprunt, seront inseres une fois
dans la Feuille d'avis (Tagblatt) de la Ville de Zurich, dans la Feuille
officielle suisse du commerce et au moins dans un autre journal paraissant
ä Zurich, Bale, Berne et Gendve. Les avis ainsi publids seront considdres
valabloment faits. Le paiement des coupons et le remboursement du capital
auront lieu, sans frais pour le porteur, k la Caisse municipale de Zurich,
ainsi qu'aux autres domiciles ddsignds pour le service des emprunts de

1889, 1894, 1896 et 1898. Les obligations cesseront de porter intdrdt k

partir du terme de leur remboursement. La prescription des coupons et
titres de l'emprunt aura lieu aux termes du Code fdddral des Obligations.

Les comptes de la Ville de Zurich de 1898 prdsentent les chiffres
suivants:

A. Mouvements ordinaires:
Recettes fr- 12,231,781.42

Ddpenses * 11,973,240.45

Surplus fr. 258,540. 97

B. Mouvements extraordinaires:
Recettes fr. 621,944.90

Ddpenses pour extension du rdseau des rues,
canalisation, construction de maisons d'dcole, du
musde national et d'un bätiment pour l'admi-
nistration municipale, crdation de nouveaux
cimetidres, frais d'emprunt etc ' 3.039,961. 45

Excddant des ddpenses fr. 2,418,016. 55

Dont il est couvert par le Döbit des comptes ordinaires » 1,488,985. 77

i Ddficit effectif fr. 929,030.78

L'etat des biens de la Ville dtait au 31 ddcembre 1898:

Actif realisable fr- 54,198,020. 52

Actif non-rdalisable 14,656,369. 85

Total de l'Actif fr. 68,854,390. 37

Passif * 71,061,771. 08,

Excddant du Passif fr. 2,207,380. 71

Toutefois, le chiflre du Passif comprenant les divers
fonds d'amortissement et reserves de la Ville, ainsi que
l'excddant des recettes dans les "mouvements ordinaires,
il y a lieu d'en ddduire de' ce chef > 2,972,742, 71

de sorte qu'il y a un surplus net de l'Actif 'de fr. 765,362. —

Les emprunts consolides de la Ville de Zurich et
de ses anciens faubourgs qui font partie du Passif sus-
indiqud, se montaient k fr. 65,083,000. —

Le fonds d'amortissement de la Dette a dte aug-
mentd en 1898 de la somme nette de » 365,110. 86

D'aprds le role des contributions de 189S les im-
pöts communaux dtaient k percevoir sui* un capital con-
tribuable de » 757,537,000. —

et sur un revenu contribuable de » 83,877,500. —
Le produit effectif des divers impöts s'glevait en

1898 en total ä » 6,310,369. 35-

Souscription.
Le nouvel emprunt de 12 millions de francs sera mis en souscription-

publique les

vendredi 16 et samedi 17 mars 1900
chez les Etablissements et maisons ddsignes aupied du present prospectus,,
aux conditions suivantes:

1° Le prix de souscription est fixe au pair, moins l'interet du jour
de la libdration jusqu'au 31 mai 1900.

2° Les domiciles de souscription auront la facultö d'exiger des sous-
cripteurs le döpöt d'une caution de 5 % du montant|souscrit.

3° La repartition aura lieu le plus töt possible aprds la clöture de
la souscription. Les souscripteurs seront avisds par lettre du rd-
sultat de leurs demandes. Chaque lieu de souscription sera libre
de fixer comme il le jugera opportun le montant k attribuer k
chacun de ses souscripteurs, ainsi que le nombre d'obligations de
fr. 1000 et de fr. 500 k leur remettre.

4° Les souscripteurs pourront se liberer k partir du 26 mars et
jusqu'au 31 mai 1900 au plus tard, auprds du domicile qui a rec-u
leur demande.

5° II sera ddlivrd aux souscripteurs, lors de la libdration, des certifi-
cats provisoires dmis par la Ville de Zurich.

L'echange de ces certificats contre les obligations ddfinitives
munies de coupons dont le premier sera payable le 30 novembre
1900, s'eöectuera au plus tard en novembre 1900. II sera lancd
une publication speciale ä ce sujet.

6° La Ville de Zurich s'engage ä faire les ddmarches utiles en vue
d'obtenir la cotisation de l'emprunt aux bourses de Zurich, Bäle
et Gendve.

On pourra se procurer des prospectus et des lormulaires de souscription-
chez les dtablissements et maisons ddsignds ci-aprds.

Zurich, le 3 mars 1900.

(890)

An nom du Conseil municipal,
Le President:

H. Pestalozzi.
Le Seeritaire municipal:

Wys».

Les souscrlptions seront.regues sans frais aux domiciles suivants:

Soci6t6 de Crddit Suisse, ä Zurich,

Bankverein Suisse, ä Bäle, Zurich et St-Gall,

Banque Fdddrale, Soc. Anon., ä Zurich et ses comptoirs,

Banque Cantonale Zuricoise, ä Zurich,
Socidtd Anonyme Leu & Co., ä Zurich,

Banque de Zurich, ä Zurich,

ainsi qu'aux autres domiciles figurant sur le prospectus.
Buchdrucker«! JENT k O In Ben, — Imprimerie JENT ft C1« ft Berne.


	

